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Hallo, ich bin Florian Haseland, Mit-
glied der Feuerwehr Dissen. Insge-
samt sind wir 63 aktive Kameraden, 
im Alter von 16 bis 61 Jahren.

Als heute morgen mein Wecker 
ging und ich zu meiner 

Arbeit fuhr, war ich 
noch etwas müde. In 

der Nacht hatten 
wir einen Ein-
satz. Es brannte 
ein LKW auf der 

Autobahn, dem Fah-

rer ist zum Glück nichts passiert.  
Ungefähr zwei Stunden waren wir 
mit 22 Dissener Feuerwehrleuten 
und vier Fahrzeugen im Einsatz.

Die Stadt sorgt für die Ausstattung – der
Förderverein unterstützt die Kameradschaft

Brand eines LKW auf der A33
in Fahrtrichtung Osnabrück

Die Einsatzfahrzeuge vor dem Feuerwehrhaus

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde und Förderer,

zum ersten Mal halten Sie nun un-
seren Infobrief in den Händen. Wir 
haben uns vorgenommen, Sie auf 
diesem Wege einmal im Jahr über die 
vielen Aktivitäten der Dissener Feu-
erwehr zu unterrichten, die abseits 
des Einsatzgeschehens zu unserem 
Tätigkeitsfeld gehören und über die 
man in der Regel nur wenig in der 
Zeitung erfahren kann. 

In dieser Ausgabe berichten wir un-
ter anderem darüber, wie Kinder im 
Rahmen der Brandschutzerziehung 
mit den Gefahren des Feuers vertraut 
gemacht werden, wie die Feuerwehr-
leute das Betreten in verqualmter Räu-
me mit Atemschutz trainieren und 
welche Aufgaben dem Förderverein 
obliegen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude 
beim Lesen.

Ihre 
Freiwillige Feuerwehr Dissen



Dieser Einsatz ist nur ein Beispiel 
für die vielen Dienstleistungen, die 
die Feuerwehr erbringt. Vom Keller 
auspumpen und Gefahrstoffe binden, 
über Brände löschen und Tiere oder 
Personen retten bis hin zur Hilfe 
beim Verkehrsunfall erstreckt sich 
das große Einsatzspektrum. Im Jahr 
2010 haben die Kameraden der Feu-

erwehr Dissen 155 Dienstlei-
stungen erbracht. Sie waren 

dabei über 1.500 Stun-
den unterwegs. Das 
entspricht so viel 
wie 1.000 Fußball-

spiele je 90 Minuten. 
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Der Förderverein unterstützt

Neben den aktiven Mitgliedern sowie 
der Ehren- und Altersabteilung gibt 
es auch einen Förderverein. Wäh-
rend die Stadt Dissen als Träger der 
Feuerwehr für die Ausstattung mit 
Fahrzeugen und Geräten sowie den 
laufenden Betrieb sorgt, obliegt es 
dem Förderverein, ergänzende Aus-
rüstunsgegenstände zu beschaffen.

Eine weitere wichtige Aufgabe des 
Fördervereins ist es, die Feuer-
wehrleute bei der Ausübung ihrer 
Tätigkeit zu unterstützen. Alle Ka-

meraden, die sich in der Feuerwehr 
Dissen engagieren, sind ausnahms-
los Freiwillige. Das heißt, sie wid-
men einen Großteil ihrer Freizeit 
dem Dienst der Allgemeinheit und 
erhalten für ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit keinerlei Vergütung. Mit den 
Spenden, die dem Förderverein zu-
gute kommen, werden auch kame-
radschaftliche Aktivitäten wie zum 
Beispiel ein Grillabend durchgeführt. 
Solche Aktivitäten fördern die Moti-
vation und tragen dazu bei, dass die 
Feuerwehr Dissen – im Gegensatz zu 
vielen anderen Feuerwehren – keine 
Nachwuchssorgen hat.

Kindern wird das „ABC des Brandschutzes“ nahegebracht

Brandschutzerzieher Joachim Quander erklärt einer Schulklasse das Tanklöschfahrzeug

Nicht nur die Brandbekämpfung und 
die Hilfe bei Unglücksfällen gehö-
ren zu den vielfältigen Aufgaben der 
Feuerwehr, sondern auch die Brand-
schutzerziehung in den Kindergär-
ten und Schulen. Joachim Quander 
hat die Funktion des so genannten 
„Schulklassenbetreuers“ in der Feu-
erwehr Dissen inne. Regelmäßig 
unterrichtet er die Kinder über die 
Gefahren des Feuers und unterstützt 
die Erzieherinnen und Lehrkräfte, 
wenn das Thema Brandschutz im Un-
terricht behandelt wird.

Das vorrangige Ziel der Brand-
schutzerziehung ist es, bei den Kin-
dern das Bewusstsein und die Auf-



 Übung im Willy-Schulte-Kindergarten

Atemschutz – das richtige Training macht’s

Strahlrohrtraining für eine Durchzündung (Flash over)

Wechsel eines Lungenautomaten bei einem 
verunfallten Atemschutzgeräteträger

Das Betreten verqualmter Räume
ist Übungssache

Neben dem wöchentlichen Übungs-
dienst am Dienstagabend führt die 
Feuerwehr Dissen auch immer wie-
der Sonderdienste oder Workshops 
an Wochenenden durch. Ziel ist es, 
sich mit Neuerungen auseinander-
zusetzen und den Umgang mit den 
Gerätschaften zu vertiefen.

Da heutzutage bei jedem Brand 
Schadstoffe in Form von Atemgiften 
auftreten, schützen sich die Feuer-
wehrleute mit Atemschutzgeräten. 
Regelmäßig finden deshalb Work-
shops zu diesem Thema statt, wie 
zuletzt im August 2011, als das Hilfs-
krankenhaus unter der Grundschule 
als ideales Übungsobjekt genutzt 
werden konnte. 

In den Workshops wird unter ande-
rem das richtige Vorgehen in bren-

nende Gebäude sowie die gezielte 
Suche nach vermissten Personen bei 
Nullsicht geübt. Es ist nämlich sehr 
wichtig, sich nicht nur auf die Tech-
nik, z. B. die der Wärmebildkamera, 
zu verlassen, sondern die Wahrneh-

mung und das Zurechtfinden in ver-
qualmten Räumen zu trainieren.

Des Weiteren wird auf das Thema Ei-
gensicherung eingegangen. So wird 
aufgezeigt, wie man mit einfachen 
Mitteln unverzüglich Hilfe leisten 
kann, falls ein mit Atemschutz ausge-
rüsteter Feuerwehrmann bei einem 
Innenangriff in eine Notsituation 
gerät. 

Diese ständige Weiterbildung ist not-
wendig, um die richtigen Erkenntnis-
se für den Einsatzverlauf zu begrei-
fen und um stets gesund vom Einsatz 
zurückzukehren.

geschlossenheit gegenüber dem vor-
beugenden und abwehrenden Brand-
schutz zu wecken. Auf nette und 
spielerische Weise wird den Kindern 
gewissermaßen das „ABC des Brand-
schutzes“ nahe gebracht. Bei Ober-
löschmeister Joachim Quander ler-
nen sie, wie sie sich bei einem Brand 
oder gefährlichen Situationen richtig 
verhalten. Dazu gehört insbesondere, 
die Brandgefahren zu erkennen, die 
Wirkung von Feuer und Rauch ein-

zuschätzen sowie per Telefon einen 
vollständigen Notruf abzugeben.

Wenn die Kinder bei dem obligatori-
schen Besuch im Feuerwehrhaus ein-
mal selbst Helm und Schutzkleidung 
tragen oder sich hinter das Steuer 
eines Fahrzeugs setzen dürfen, er-
füllen sich Träume und die kleinen 
Herzen schlagen höher. So bleibt der 
Besuch bei der Feuerwehr für die 
Kinder ein unvergessliches Erlebnis.
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Aschener Stoppelfeldrennen – wir sind vor Ort

„Vergaserbrand bei einem Stoppelfeldrenner“

Oktoberfest am 08.10.2011

Nach der tollen Resonanz in den letz-
ten Jahren veranstaltet die Feuerwehr 
Dissen ein weiteres Oktoberfest und 
lädt zum Mitfeiern am Samstag, dem 

8. Oktober 2011 (Einlass ab 18 Uhr), 
herzlich ein. Die Sporthalle im Schul-
zentrum wird dazu wieder in eine 
glanzvolle Festhalle verwandelt. 

Neben bayerischem Bier und 
Schmankerln für den Gaumen sorgt 
die Partyband „die Ganoven“ für 
die richtige Stimmung. Bayerisch, 
frech, spritzig und zeitgemäß, so 
bezeichnen „die Ganoven“ ihre 
Musik. Da zu einem Oktoberfest 
auch eine rustikale Kleidung ge-
hört, bleiben Uniformen und das 
kleine Schwarze im Schrank – an-
gesagt sind Dirndl, Lederhosen 
oder Freizeitkleidung.

Die Feuerwehrkameraden hof-
fen, dass viele Vereine und Bür-
ger mitfeiern, um so ihre Verbun-
denheit zur Dissener Feuerwehr 
zu bekunden. Eintrittskarten 

sind im Vorverkauf bei allen Feuer-
wehrmitgliedern, der Sparkasse, bei 
Toto-Lotto Huxohl sowie den Tank-
stellen Glied und L-Port zum Preis 
von 7 Euro erhältlich.

Getreu dem Motto „Dissener Vereine 
unterstützen sich“, ist die Feuerwehr 
Dissen bei vielen Veranstaltungen mit 

Mannschaft und Einsatzmitteln da-
bei. So wird zum Beispiel eine Brand-
sicherheitswache beim alljährlich 

stattfindenden Stoppelfeldrennen in 
Aschen gestellt. Hier ist immer eine 
Gruppe mit einem Löschfahrzeug vor 
Ort, um im Ernstfall schnell eingrei-
fen zu können.

Der umfangreichen Organisation der 
Mitglieder der „Gruppe 6 e. V.“ und 
dem umsichtigen Verhalten der teil-
nehmenden Fahrer ist es allerdings 
zu verdanken, dass sich glücklicher-
weise bisher keine schlimmeren Un-
fälle ereignet haben.

Dennoch gibt es auch immer etwas 
für die Feuerwehr zu tun. Hin und 
wieder müssen auf dem Dach lie-
gende Fahrzeuge wieder aufgerich-
tet werden oder es ist auch mal ein 
Brand im Motorraum eines Rennboli-
den zu löschen.


